
Miscellanea Cameralıa
Von

Dayıl Maria Baumgarten

Zu Hiıerarchlia Catholica 11 AÄAev1 Tom
Dem Spürsinne des Konrad 1st kaum eiwas Wiıchtiges

enigangen, während aus den vatikanıschen Beständen den ersien
Band se1ner Hierarchia mI1t unsäglicher Mühe und emsigstem Fleisse
zusammensetzte. Der in einem Avignonesischen Registerbande VeTI-

teckte Obligationsband Klemens VII dürite VOITIN ihm jedoch N1IC
herangezogen worden se1in, SO weIlt die Angaben ber die Kardınäle
in rage kommen. W as daraus VOIl Wiıchtigkeit 1st und VOINN den
LEubelschen Angaben abweicht, oder überhaupt MI vermerkt Ist,
ll ich 1er zusammenstellen. Hınter jedem Auszug AUus dem Re-
gister Ss1Ind die Nummern und Seiten der Hierarchia angegeben

Der Obligationsband Klemens VIL eiInde sich 1M zwelten
Band der Papierregister ened1 AUL., der die Nummer 70 rag
ach den bekannten Pergamentrubriken, deren entsprechende Briefe
auft fol 2587 beginnen, ang m1t fol S37 der eX eines Kammer-
bandes Klemens VII Dieser ausführliche und DSCNAUC eX geht
bIs fol 44° Auf der gleichen elite sSte eın TI1e Klemens VII

Fol 45° istVO re 1383 ber spanische Angelegenheıten.
beschrieben.

Fol 4067 beginnen die Obligationen der rälaten, deren erste
VO D August 13706, a1sO AaUuS der Zeıit Gregor XI stammt
Fol 70° he1isst AÄAnno QUO et die XVI mens!Iis artıl
CIrca horam secundam noctis dominus GregorIius DAapDa migravit
ad Dominum. &1D nach aluuus den Dl Maärz egen-
ber eliner YCHAUCH Angabe VOIN onat, Tag und Stunde, wonach

Gregor acht Uhr abends Maäarz 137/8 gestorben



164 Baumgarten

ist, wiıird INan ohl die andere Zeitbestimfnung endgültig fallen
lassen mussen.

Fol JT nd stehen 7We]1 Obligationen und unter der zweıten
2 eisst AÄAnno KX et die Decembris Fundis; auft dem
vxande eine hinweıisende and m1t den orten Domin1ı nostr1 Cle-
mentIis Gr® Solort beginnen die Obligationen, deren erste VO

10 LDezember 378 ST Be]l der Obligation des lectus BarensIis
Nicolaus Acconciamuro andelt sich das recognıtum des
Vorgängers: tem eicC CATNere tantum DITO resta COMMUNIS SEervV1IC1
sceleratı VIr1 Bartholome!i antecessorIs Sul, iın sede eal erı Intrus!

L X ilor. (“ Al I88| sol
[S 1st Sallz unbeschrieben und diente als mschlag Zzu

Verzeichnis der Obligationen, die araına Detrus de una auf
selner egation In Spanien entgegengenommen Das Verzeichnıis
ist ausgeiertigt VONN Franciscus Clementis, lıtterarum apostolicarum
Sscr1ptor, camerarıus et secretarıus des Kardınals Fol 81° DIS 84° SInd
ıunbeschrieben.

Auf der Tolgenden e1te begifint eın SCHAN1 Sequen-
tes obligationes uerunt recepte in Avinion. et ANNO Nativitate
LDDomiıinı XDQ DIie Kammerautzeichnungen endigen
nıt fol 29720° DIe letzte Oblıgation ist VO ()ktober 1388

Nunmehr lasse ich die auftf dıie Kardıinäle bezüglichen AÄAn-
gaben lolgen:
Fol 51° 13706 Novembris

Peirus udIicIis tulı Clementis NarbonensIıs vulgarıter NUnN-

CUpatus 11 die [[& mensIıs Novembris. XVI e1ite 21
hat nach AaluUuUuus die ql 2 No  RA  E 1376
Fol STr 1379 ul

ohannes de Blandiaco ePISCOPUS Sabinen NemausensIıs vul-
garıter NunNCcuUpatus 11 dıie VIe Julı, sepultus VETO die OCctlava
U NS e1te hat als odestag nach Aaludus uln 1379
Fol 8 [° 1370 ulll

Recessit de Curl1a dominus cardınalıs Ambianen. et ivıt DParısius.
Kube AT 18 e1te 21 ist vorstehende egation In der Anmerkung
lımnzuzufügen bel Jean de la Grange.
Fol 80° 1379 August!

Jacobus de Ursinis diaconus Georgıl ad elium Aureum
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11 die Augusti XVI elte 2 hat nach Balutius
al August! 1379; die etztere Angabe ist demnach die richtige.

rol 80° 379 Augusti!
Introitus cardınalıs Lemovicen.

AÄAnno YUO et die XVI Augusti dominus ohannes Prene-
S{INUSs Sancte Komane Ecclesie cardınalis Lemovicen. de Parısıus, ub1
iuerat NUNCIUS apostolicus destinatus, est e intravıt CUram
Romanam. } XAAXVI, elte D Anmerkung 1 WOSeEeIDS SEINC
Abreise nach Frankreich unter dem Dezember 378 vermerkt
1ST LEs andelt sich den Nelen Gregor Xal Johannes de ros
Fol 1n 1381 Septembris 3()

AÄnno, indictione et pbntificatu qu1ıbus ef die ultima
mensIis Septembris venerun et intraverunt AÄvınılon. domıin]ı cardınales
Infrascriptl.

Domin1ı cardinales Pıctavien. (Eube XVI 17 eıte Z
Sanct! Angeli ME )) )) 11 Z

Florentinus M J XO  < N» 20)
Cardıinalıis Pictaven. ul de Malosicco

Ji San ct1 Angeli CGjuillelmus de Noellet(1
Florentinus DPetrus Corsinus

Fol 1237 13892 Maıl Z
Ntravı cardınalıs NOVUS astelle dicetus vulgarıter Yspanus.

ubel CX  X e1ite 20, der Vulgärname Mıspanus nachzutragen
IST; handelt sich den Biıschof VON Palencia Guteri_us Gometil,
der März 1381 Z Kardinal erhoben wurde.
Fol 1407 1383 Juni

Detrus cardınalıs LEduensis 1em lausıt extremum ubel
K  X e1ite 20, der Vulgärname Aeduensis nachzutragen ist
Fol 144r 1383 CIODTFIS 18

Recessit dominus ohannes cardınalıs Ambianen. et vıt LUg-
dunum. XVI eıte 21
Fol 144° 1383 ovembris 14

NiIravı reverendissimus pater dominus iIrater (Lücke) Cardı-
nalıs dictus Pedemontan de ordıne Predicatorum creatus.

C ı  X e1ite 26, der JE November als Jag selInes Ein-
reifens der Kurie angegeben ist Fs handelt siıch Thomas
de Cassasco, den Beichtvater des erzogs AÄAmadeus VON Savogen
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23823 Decembris 3Fol 147°

Änno LXXXII
Creatio dominorum cardınalıum

Änno, indictione el pontificatu qu1ıbus et die Mercuri11
mensI1s Decembris sanctissımus iın Christo pater ei dominus nosier domıinus
Clemens divina providentia DAapa V ]Imus In consisior10 SUO de consılıo o
mınorum cardınalıum promovıt ei pronunclavıt In Sancte Romane FEcclesie
cardinales prelatos ei infrascr1ıptas videlicet reverendos patres dom1nos

Hetrum archiepiscopum relaten camerarıum SUUM PreSCN-
tem In Curıa

aydiıtum epIscopum Avınilonen. et1am presentem ın Curl1a
Petirum epIscopum l audunen.

dominos ÄAmedeum lectum Valentinen. et DIien.
Marınum episcopum Uıxbonen
Eymerıcum episcopum Yarısien. et1am presentem ıIn Curia
alterum ePISCONDUM (ilacıen In Scocla

r n Johannem episcopum Tullen
NECCHON dominum Jacobum de Mentonayo archidiaconum Remen. et1am DIEC-
sentem et1am dominum Deirum de Fetenhiaco doctorem In iroque el
advocatum ın parlamento Parisius.

@e  X a e1te Der vorstehende Konsistoriäl-
bericht aSsSs 1Ur 1er Kardinäle als praesentes In curla erscheinen,

DIieWas auch mıit den übrigen Nachrichten stimmen cheıint
Verderbung einiger Eigennamen , arınus STa Marütinus, (ilacıen
STa asguen. ist bedeutungslos. Wenn bel DEl Anm
VOIN DPetrus de Fetenhiaco gesagt wIird intravıt curlam 1384 Nov Zl

ist amı 1UT die uckkenr VONN einer Reise angedeutet, die CT

[)ieser KardınalA seiner rhebung 7L Kardınal angetreiten hat
War vorher Advokat 1im Parıser Parlament.

Fol 1406° 1383 Decembris
[Iie Mercufii proxime subsequentı QUC TUut penultıma 1CI

mensIis Decembriıs teverendissimus pater dominus Guillermus olım
titulı Vitalıs, 11© eTrOÖ novıter ordinatus EPISCOPUS Tusculanus
Sancte RKomane Ecclesie cardıinalıs, vulgarıter dictus Mımaten 1em
SUUM apud Avinionem presente 1nıb1 el existente Komana Curı1a
lausıt extremum X VT e1ite 21 1)a der Kardinal (juilel-
LIUS de Chanaco 1er ausdrücklich N1IC 1Ur als ernannter, sondern
auch als schon geweılhter Bischoit VOI Tusculum bezeichnet wird,
ist diese Eigenscha eıte Z A [ und nachzutragen.
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Fol 1380 ulı
AÄAnno UUO et die VIta mensIis ul sanctissımus dominus

noster DAapa creavıt Sancte Komane Fcclesie cardınales domi1inos 1N-
firascriptos fol CXXXVII talı S1IgNO
fol 179° superius cadunt tol L talı S1I8NO
ET primo nominavıt domıiınum Bertrandum de Chanaco patrıarcham

Jherosolimitan. absentem
dominum Amedeum de Lhautri1aco lım epIscopum Convenarum

titulı Fusebi1
dormunum eplscopum astellanum absentem
dominum ohannem de Murolio olım ep1scopum (jebennen. tıtulı

Vitalıis
domiınum DPetrum de {Iuriaco lım eplscopum Malleacen tıtulı

Sabine
dominum ohannem de Brugn1aco lım epIscopum Vivarien. tiıtulı

AÄnastasie
Sancte RKRomane FEcclesie

presbiteros cardıinalıs
XX  X 19295 e1te uUunachs ist als Aatum des

Konsistoriums der STa des Julı seizen, wenn anders das
Fehlen des TIThomas de Amanatis (XXX 20 den gyanzen Bericht
nicht als wen12 zuverläss1g erschüttern sollte, WaSs ich ohne weliteres
jedoch niıcht annehmen möchte. Ihomas erhä erst Januar
385 einen Nachfifolger als Erzbischof Von Neapel, Aass erseliDe
reC gut erst In einem der beiden folgenden Konsistorien VO Maärz
3806 oder dem Danz unbestimmten des Jahres 387 ernannt worden
sein könnte I)ann ist ben bel Detrus de Iuri1aco (Eube Tureyo)
7 verbessern Susannae STa 5 Sabinae. DIe Varıante de Brug-
N1aACO statt de Bronhiaco 1ST verzeichnen.
Fol 186° 1386 artı1

Bertrandus de Chanaco ıtuli Pudentiane die XII mensIis
MarcIi! intravit presentem Ccurlam. ubel E  X 19 e1te AÄAnmerkung

ist das atum des März angegeben.
1387 MaılFol

Die I1 mensis Maıl intravit presentem curlam Komanam
FEubel A  Xdominus Leonardus presbiter cardınalıs de ( on 10

eite 20, Anmerkung das Tagesdatum otffen gelassen werden
iNUuSsSste.
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Fol 2009° 1387 CIODTFIS
DIie Mercuri11 secunda CIODTIS recessIit de Curia cardınalis de

Novocastro annoO LXXXVII @8  X 15% e1te 1E Än-
merkung NUr das atum der Küuckkunit miı1t 1388 Dec 13
Fol 201° 1388 Aprilıs 13

Die decimatercia mensIıs Aprilis dominus nglicus cardınalıs
Albanen 1em SU UIMM lausıt extremum. XX  < e1te 20

nach aluUuus der 16 prı 1388 angegeben ist.
Fol Z 1388 Maıl

Introitus cardınalıs de DPetramala die quarta mensiIis Ma11l.
e1te und e1ite D Anmerkung S, WOSeEeIDSsS der

Ma{i angegeben ist

Zur egister- und Bullentaxe
Eın wertvoller Belitrag Zr LEriorschung der egister- und 1 ax-

verhältnisse der Kurie dürite in einer Bemerkung geiunden werden,
die unter einer Judenbulle artıns 1m Reg Vat 1om 259 STe

Bel dem Zuge aps Martıns HC eritalien, WAar aut
dem Wege VON Konstanz nach ROM, lessen siıch dıe en der
me1listen oberıitalienischen Bezirke Schutz- und Bestätigungsprivilegien
ausstellen nter dem 31 Januar 1410 erliess der aps eine

( junsten der en in der ombarde!l, J] uscıen uUuSW und S1e sollte
SOTOrt In das Bullenregister eingetragen werden. L)as Aktenstück
WarT iın Ferrara expediert worden, die Registratoren jedoch
schon abgereist. Da befahl der apst, ass INan die ausnahms-
WeIlse NSTAalt 1Ns Bullenregister 1NSs Kammerregister eintragen solle,
vermutlich weıl die en auft sofortiger Eintragung bestanden

DIie wurde in STOSSAa Maa aul päpstliche (iroschen
axıert und ZW AT weil MNMEUN Duplikate derselben angefertigt wOorden
X auf deren jede die gleiche ]axe nthel Pro 9TOSSAa ei DTO
reg1istro Detirug demnach die ]axe Kammergulden, dıie die
en gleich bezahlten

In der uMMama wurden sämtlıche Austfertigungen aut Kam-
mergulden taxlert, A4SSs die gesammte (jebührensumme YCNHNAU 100
Kammergulden ausmachte, die der ekannte Kammernotar und spätere
Sekretär DPetrus de TIrılhija in Empfang nahm und späater dem Vıce-
kammerer ablieferte
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nier diese Bemerkungen des Kammernotars chrıeb der
Vicekimmerer Ludwig, Bischof VON Maguelonne, eigenhändıg die
Bestätigung des Vorganges CIn indem hinzufügte, ass die
100 Kammergulden dem Hausverwalter und Cubicularius des Papstes,
ddo Ol de Varris VO  —_ CGjenazzano, dem späteren Schatzmeister der
apostolischen Kammer, überwiesen habe

erselbe ddo erhält Februar 410 weltere 4() Kammer-
gulden DTO regestratura SIVve taxa UN1USs iın regestro ullarum
nabıta DTO 1ude1ls Civitatum Paduen. Bononten. et Ferrarien. eiCc.

Ich überlasse den Spezlalisten aul diesem Gebiete, AUus den
mitgeteilten Angaben die entsprechenden CNIUSSe ziehen, nament-
lıch auch Wr Berechnung festzustellen, OD 1m (janzen zehn der
MNUr HNCUNn Ausfertigungen verlangt worden SINd.

Reg Vat 10om 3592 tol CC XX XT Mantuae 419 Januarı1 31
AAa In avorem hebreorum In provInclIs Lombardıie, Tuscıe,

Komandiıole, Marchie Anchonitane el Marchie Tervisıne c1vitateque Veneti-
arum, Bononien. EIC.

Sicut Iude1Iis NO Maniue Kal Februar AaNNO SeCUNdO.
Am CNIUSSeEe ste
Scliendum, quod predicta bulla In regestro comMmmuUnN1UmM lıtterarum

Apostolicarum ebebat regestrarl: sed qu1a 1a regestratores de Ferrarıa,
u bl TU1t expedita, recesserani, de mandato domin!ı nostrI1 DAaPDC Tut In 1CDC-
SITO sSto CAMMNGEIE regesirata.

tem est scliendum, quod sta bulla 11OTN TU {axata 1n 91 O5SSa NIS] M
1 0SSOS apales, qula NOven dupplicate uerunt de Caı qUarum YUC-

ad Lantum Tut [axata ef STC In un1ıverso uerunt DE lor. CaimNleTre DPTO
QTOSSE, UUOS 1DS1 1.del DTO regestiro SICUT 9TOSSa et1am sOolverunt.

Item In ulla u1t {axatla ad toren CamerTre ei SIC uerunt DTO
bulla ei regesiro centum lor. CaIMMNEIC, QUOS CQO Deitrus de I rılhıa recepl
de mandato domin1! mel vicecamerarıı CUl illos nostea tradiv] este IHNanNnu S11a

propria HIC apposıta.
Eigenhändiger Eintrag

Ita est Ludovicus eEPISCOPUS Magalonen. locumtenens dommı1ı CamINnle-
rarl domıin1ı nostrIı DADNC, QUOS centum Tlorenos tradıvı de mandato dict!
domiını nostrIı JANC domino ()ddon1] de Varrıs cubıicularıo dict! dominı nostrı1

ei receptorIı pecunlarum In alatıo dict]! domıiın1ı nostrIı DADC
Subseriptum ropria INaNnlu

Introitus ei FEx1tus (Camerae Tom 379
Fol 14 141 Februarı1!
tem dictus dominus ddo |de VarrIs| habut UT DTO regesira-

ura SIVe laxa UN1IUS Dulle In regeSsiro ullarum habıta pro 1udeıls C1vıtatum
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Paduan Bononien ei Ferrarien eiCc flor Aurı de Camera quadraginta

lor

I1 Vergebung des roten utes
Klemens VII Dezember 1378 Fondi sechs

Kardınäle ernannt Von diesen erhielten 11 den roten Hut geschenkt
Laut Eintragung die Introjtus el ExIitus an Nr 35() und 351
Sind die folgenden Kardınäle

Nicolaus de Brancatiis archi1episcopus Cusentinus ıtulı Marılae Tans
1 1ıberım vulgarıter NUNCUPALUS Cusentinus
Detrus Amelii archiepiIscopus Ebredunensis ıtulı Marcı vulgarıter
NUuNCUPatUSs Ebredunensis; „die decima Junil AaNN1 379 Massılıe ult JTO
Tacıendo reverentham domino nNOSIro papell
Detrus Kalmundi de Barrerlia CDISCODNUS Aeduensis tıtulı Marcellıni
et eirı vulgarıter NUuNCcUPAaLUSs AÄAeduensis Niravıt m Curiam 379
CIODTFIS
Nıcolaus de Sancto Saturnino rae magıster palatı! tıtul:!

Martin]ı vulgarıter NUNCUPALUS de Sancto Saturnino; „die decima
Juni] 379 Massılie Iu1lt DTO Tacıendo reverentam domino NOSIro DADC [

Der erstgenannte Nıcolaus de Brancatıls rhielt den roten Hut
VOT dem Februar 1379 enn diesem Jage Dezahlt die Kammer
dıie uslagen Iur denselben und sagt el YUCIM domiıinus nNOster

DIie iolgenden rel Kardınäle Detrus Ämaekelii Detrus Raimundi
und Nıcolaus de Sancto Saturnino erhielten en Mut VOT dem 18
pr1 370 Von diesen cheint 1L1UT der Hut DPetrus Kaiımundi
versandt worden SCIN; enn L11UT bel diesem wıird erwähnt, ass
CIın Goldgulden DTO tela ad plıcandum des utes VonN der Kammer
bezahlt worden SC1

Bezüglich des Preises der üte ergeben die Eintragungen
ass IUr die rel etzten JC ZWO Kammergulden bezahlt worden SInd
[ )as Zahlungsmandat VO Februar dagegen welst (julden aul
I )ass der /usatz loren Ca eTE legt den edanken nahe ass
CS sıch loren1 currentes andeln könnte doch StTe dem die
Beobachtung enigegen AaSss derartige ahlungen bel der Buchung
STEeiSs Kammergulden umgerechnet wurden Im ebrigen bemerke
ich ass Tloren] currentes UT 12 Kammergulden InNa-
chen I IDen gleichen DPreIis VON 12 Kammergulden habe ich auch

den Rechnungen ened1 111 jestgestellt woruber vergleichen
1ST Hıstorisches ahrbDuc 1905 eıite 01915



Miscellanea Cameralia 171

er päpstliche Beamte, dem die Beschaffung der üte in
Auftrag gegeben worden War, nN1ess de Frezenchiıis. In einem der
inträge ist seIn Vornahme Berninus, in dem andern (juillermus
Da in dieser Beziehung häufig Verschreibungen vorkommen, lasse
ich dahingestellt, welcher Name der richtige ISt; 1m übrigen ist
das auch ohne Belang. Se1ines Zeichens WAar de Frezenchis TOdAaTOr
(brondarius, brodarı1us), das heisst UL ACH DINZIL, 1m iranzösischen
brodeur, deutsch Stcker, obschon die Bedeutung des deutschen
ortes etiwaAs CI& ist. [ieser Beamte eIne ziemlich
tassende Tätigkeıt; stan meılnes 1ssens ınier dem Sacrista, dem
Kapellenmeister, der den en Hotibeamten gehörte, bischöflichen
Rang und damals schon regelmässig dUusS dem Augustinerorden

Eremitarum Sanctı Augustini) werden piegte
anchma wurde das AÄAmt des Kapellenmeisters auch mit einem der
Kammer- oder Kanzlejimter verbunden.
Introitus et Ex1tus (amerae 1I10om 2592 Fol AT 370 Februari1

Die eadem iuerunt soluti! Bernino de Frezenchıis brodatorI1 domin1ı
nostr1 DANDNC VTO uUuNO capello rubeo YUCHIINMN domiıinus noster domino
cardınalı (/usentino XVI Tloren
Intro1itus et ExIitus (amerae 1om 350) Fol 6927 1379 Aprıilis

Extraordinarı1a. DG 1CTI mensIis solut! iuerunt (Gjuillermo
de Frezenchıis brondarıo DTO trıbus capellıs rubelis ab 1DSO empts,
alls de mandato domıin1ı DAPC dominıs cardınalıbus Ebredunen.,
uen, et de Sancto Saturnino, 12TO ela ad plicandum iıllum
domin]ı CN an DTO quolibe capello X I1 tforen CAMNTGLrE

1TO tela foren CaMeTC, ascendunt XX V tloren Cam

Bel u  e Hierarchlia e1te ist unitier No der Vulgär-
Name Aeduensis nachzutragen; be]l No die Varıante de Sancto
Saturnino erganzen.

eıtrage ZUT Geschichte der Servientes 1Imorum
Wiıe in en kurljalen ehorden und Kollegien sammelte sich

auch 1m Kolleg1um der Servientes AarTINOTUIM während des Konzils
VON Konstanz und ın den ersten Jahren des Pontitikates Martıiıns
eine STOSSC 7ahl VOIl Beamten A W1Ee der Ueberlieferung
der den atuten der betreffenden Körperschaften in keiner Weise
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entsprach. Im Interesse des Friedens das Konzil beschlossen,
ass die Beamten er Obedienzen, WwWenn S1e sıch rechtzeitig meldeten,
ohne welteres aufgenommen werden sollten, gleichgültig ob adurch
eine Ueberfülle hervorgerufen wurde oder IN
r diese Massregel mussten UUn die Bezügé der einzelnen

Beamten, SOWweIlt S1e N1IC aul einem testen : Monatsgehalt, sondern
auf (jebühren und incerta beruhten, ausserordentlich vermindert
werden. Um diesem zuwellen empfindlich werdenden angel
egegnen, WT doch die Kurie zudem noch ange Zeıt unterwegs,

VON Konstanz nach Rom überzusliedeln sehen WIr, WIEe ın
en ehorden und Kollegien irgerideine Abwehrmassregel DEC-
Al wurde, diesem lortdauern tallenden Mass der eDuNren

egegnen. AÄn anderem rtie werde ich mich ausführlich ber
diesen Gegenstand aussern und eingehende Belege alur vorlegen.
1r meinen eutigen wecCc genugt der VOrstehende Hınwelils.

as Kolleg1um der Servientes AFINOTUmM wandte sich unmıttel-
Dar nach der Krönung l”apst artın mıiıt der itte, S1e in DE
WISSEem Sinne In ezug aul die (jebühren sicher tellen hre

gieng ahın, Aass alle diejenigen servientes, dıie NIC eım
Konzıl VON Konstanz ausgeharrt, miıthıin auch N1IC alle Entbehrungen
und Leiıden dieser langen Zeıt mitgemacht und die 9TOSSCH uslagen
arlr machen gehabi hätten, Iur eine VO Papste bemessende
Zeıt VO Bezuge er ebühren, welchen Ursprunges S1e auch
immer sein möÖchten, ausgeschlossen werden möchten SS

mıit ihrem Marschall Godefridus de Camaraco, dreiundreissig
servientes, die die FEingabe unterschrieben hatten Aus diesen können
miıt Sicherheit als eutische angesprochen werden: Mathıias de [ uCc-
zellenburgo, Petrus de (jandavo und Cuntzo de Michelffelt; immer-
hın mag sich unter den anderen Namen auch noch der eine oder
andere AaUus dem KReichsgebiet verstecken.

DIe Entscheidung des Papstes ber diese Bıttschrift wurde den
Unterzeichnern Urc die apostolische Kammer mitgeteilt. Darnach

der aps mun  1 entschieden, „quod et singuli SCI -

vientes armorum ra 1N1UMEITUM vestirum suprascriptum ad Komanam
cCurl1am deinceps venientes, qu! 1CTO durante concılio In 1DSO vestro
officio alıqua NON prestiterunt obsequla, CT quadrımestre temporIs
Spacıum die adventus ad dictam Cur1am inantea COMDU-
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tandum, emolumentis quibuslibet communıtatı vestre quomodolibet
debitis 1NON gaudebunt, TTeCc e1ISs vel eorum alter1 distrıbucionem facere
tenearIs, NıIs1 alıu de voluntate domin!ı nostrı predict! hils
Tuerit ordinatum.“

|iese allerhöchste Entschliessung egte also den e{wa NeuUu eIN-
treifenden servientes artmorum eine Dienstzeit VO  = vier Monaten auf,
bevor S1e irgend eine Vergütung beanspruchen hätten S1e
mussten sıch während dieser Sahzel! Zeit in jeder Beziehung selbst
erhalten und unterhalten, Was damals kostspieliger War, als
die Kurie selbst sich in der remden Konstanz 1Ur mı1t UuNgE-
heuren Opfern erhalten konnte Der Zusammentluss vieler und
hochgestellten Persönlichkeiten In der Stadt brachte AUSSeTr
den Unbequemlichkeiten auch wesentlich orössere pfer eld
mıiıt sich, als S1Ee in Avignon oder Rom machen DSEWESCH waären.
Die Entscheidung INUSS iINan darum als eine ausserst wirksame be-
zeichnen ZUT Verwirklichung des modernen Kampifwortes: ] Zuzug
iernhalten “

/Zu Beginn des Pontitikates aps ugen War Streit ent-
tanden inter nobiles VIrOS servientes ATINOTUM una et magıistros
host1arı10s dominı nostr1 NADC altera ber dıe Verteilungen,
die in der Weıihnachtsnacht gelegentlich der Schwert- und utweıiıhe
in jedem re geschehen pflegten. Jede Parte1 behauptete das
ee des alleinigen Bezuges der eDunren en Der Streit
wurde VOT dem 11DUnNa der Kammer anhängıig gemacht und VO

Kämmerer ardına Francıiscus titulı (Clementis ANZSCHOMIMMEN. Der
stellvertrete Kämmerer Detrus Bischof VON let übertrug dem
päpstlichen Schatzmeister Danıiel de ampı Bischof VoOoN Parenzo die
Untersuchung des VOoN den hostiarıı angestrengten Prozesses, der
jedoch summarıe, simpliciter et de plano geführt werden SO ach
nhörung der wichtigsten VoOoN beiden Seiten angegebenen Zeugen
und allgemeiner Kenntnisnahme VON der Sachlage und Ueberlieferung
erging unier dem Juni 14392 der .ın der Kammer vorberatene
Urteilsspruch , wonach der stellvertretende Kämmerer DPetrus auf
run des Berichtes des Schatzmeisters und unter Zustimmung un
auti Rat er Kammerkleriker iıbıdem DIO trıbunalı sedencıum erklärte
DIie ublichen Geschenke, die bel esagter Gelegenheı gegeben
werden pflegen, gehören und ungeteılt den servientes ATINOTUIN
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und keıin anderer Kurijalbeamter darf irgendwelche Ansprüche auft
irgendwelchen Teıl unter irgendeinem Vorwande rheben

[Dieses Urteil wurde VON einem*Kammernotar ausgefertigt und
den Partejen zugestellt. amı hatten die nobıles VIr servientes ar OTUMmM

einen N1IC unbedeutenden Sieg ber die vielTaCc mıiıt ihngn in Wett-
bewerb tretenden mag!ıstrı hostiarıı davongetragen.
AFmM. 20 Tom Martın1 dıvers. (‚ am lıb A fol

In margıne: Pro servientibus ATINOTUM dominı nostrı DAaAPDC.
Constantıae 418 Januarıı

Ludovicus eiCc. Nobiıliı VIrO (ijodeifrıdo de Camaraco serviencıum
ar OoTrTum domin1ı nostr] DADC senescallo NECCHNON servientibus ar OTUM UNI-
versI1s inirascr1ptis alutem eiC.

Kacıon1 congrult ef vonvenıit equltall ut Qqu1 In unıversalıs ecclesie
negOCIHS ei presertim e]JUS unionem tangentibus absque alıcuJus commodi-
tatıs bventu fideliter servilerunt, DIEC ceter1s gratitudine aborum pensalta
amplioribus favorıbus prosequaniur. Sane DTO pa iua sot1lorum {UO-
u InIrascriptorum videlicet magıistrı Ärrosıi1! Vererl, Franciscı de I rıcarıco.
Mathıe de Luczellenburgzo, Jacobi] U Anton1il de TybDulıi, (iuiullerm1
analıs, Guillermi Canmart., Nıcola1l Salvage, Jacobi de Cumi1s, Franciscı
de Hyspania, Robin) Latıro, Dominicı (GrecH Michaelis de FuxXO, Nannes
de ”erus1o, Anton1] Scharpette, Johannıs Blasıl, Mathe!I de astello, {ucı1
de JTerracına, eynaldı AurifabrI, Detr1 de (Gjandavo, Dominicı de Sen1s,
(iu1illerm1 de VeccI10o, arcellı de Narnıa, Baldınetti Bolocıer, Anton1ı1 de
Mediolano, Fernandı FeniculIi, Cuntzonis de Michelffelt, Detr1 de T10,
Johannıs de Tıbure, Johannıs Nerelil, Johannıs Ely ef Montin! Mesacco SCT-

viencıum prefato domino NOSIrO extitit humilıter supplicatum, quod
1b1 SOCIIS tu1s supradictis, ul ullus alter serviens ATINOTUIN qu1 SAaCT U

(CConstancıense concılıum ei Romanam Curi1am 110 oI1t EeCUTIUS WG In e1Is OTanmml

traxerit, ullo partic1p10 QUOTUMCUMQUE emolimentorum quomodocumque
proveniencıum ef aclone vestrI ILiCcH debitorum gaudeat, sed ad te ei
SOC1IO0S LUOS supradictos In FEC|  AI aborum ei EXPENSATUM hactenus
D  IN DET alıquem competentem termınum provide moderandum
nervenlant vesirısque usıhbus applıcentur, de SUEC benignitatis oracla concedere
dignaretur. Verum prefatus dominus nOosier hujusmodi vestr1s Supplicac10-
nıbus oracl10se inclıinatus SUam In h11s voluntatem nobIıs TISCH commictendam.
Nos 1g1ltur vestrIis Justis supplicacıon1bus favorabilıter annuentes, de INAan-

dato reTall domin1! nostrı nobıs Tacto oraculo Vive VOCIS volumus ei Onel1=
Namus 1D1 SOCIIS predictis concedimus DE presentes, quod
ei singulı servientes ultra NUmMETUMM vesirum suprascriptum ad
Komanam curl1am deinceps venıjentes, qu1 1CIO urante concilio In 1PSO
vestro 111C10 alıqua NON prestiterung obsequla, DECI quadrımestre temporIs
spacıum dıe adventus ad dıctam curl1am inantea computandum
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emolumentis quıibuslibet communitatı vesire quomodolibet ebitis NON gaude-
bunt, NECC eIs vel alter] distribucionem facere tenearI1s, NIS1 allu de
voluntate domin!ı! nostrIı predicti hils fuerit ordinatum. In YJUOTUM
testimonı1um eicC

atum Constancie die Octava mensIıs Januarı1 anno Domin1ı mıllesimo
quadringentesimo decimoctavo indictione Kne pontificatus refall sanctissım !ı
ın Christo patrıs ei dominı Martın1 divıina providencia DAPDC quiınt! anlnoO
pr1mo. Ciratis

Vis (Giuillermus de Latıinıs de TAailO apostolice Camere clericus
Robring

Coll CI eundem
Arm 20 1l1om Divers. Camer z Joan. Martın ugen

Manuale ab 414 ad 439 Lib fol QSY
In MAarZine: Pro servientibus ATINOTUM

OM apud Sanctum DPetrum 439 Junı
In nomine Dominı aAinen Universis ef sıngulis PTESCNHNS instrumentum

pu  1cUum inspecturIis qualıter Ortia pridem inter obıles VIrOSs servientes
arINOTUum unNna ef mag1stros hostiarios domini nostrI DAPDC de ei
donIis alls dandıs In larg1clon1bus eNsIs et capellı tradıtorum et traden-
dorum CT SUMNNMOS pontifices In NOCTe Natıvıtatıs domin1ı nostrIı esu
Christ! CU]JUSqUE annı OCcaslıone partiıbus altera mater1a QUES-
t1on1s hujusmodi introducta In Cainmera apostolica eVerenNn-
dissımo In Christo et domi1no, domino Francısco miseraclone divina
tiıtulı Ssanctı Clementis Sanctie Romane Ecclesie presbitero cardınale Vene-
clarum vulgarıter NUNCUPATLO dominıi DAPDC camerarıo DTO parte dicetorum
magıstrorum hostiariıorum asserenc1um dona hujJusmodi ad spectare et
pertinere debere ei subsequenter hujusmodi de mandato refatl
domini camerarı1ı! cCOomm1ssa CT reverendum In Christo patrem dominum
Peirum [ Je]l gracla ep1Iscopum Electensem 1DSIUS domiını camerarı ı! In dicta
Cainera locumtenentem reverendo In Christo patrı domino Danielı eadem
oracla ep1SCODO Parentin. domin! nostrIı Pape ihesaurarıo, ut dem dominus
thesaurarıus COMMISSATIUS de prem1ss1s et OCcasıone
plenarıe iniormaret summariıie sımplicıter ei de plano dictasque inTormacl10-
Nes reierre eberet In CailneTra supradicta, e tandem CI prefatum dominum
Danıelem epIscopum thesaurarıum ei COommıI1ssarıum antedictum udıtıs eti
intellecls nonnullıs notabilissimis domi1n1ıs Romane Curie et1am eXAM1-
natıs nonnullıs notabılıbus esSs1NDus dicUs partıbus hincinde In dicta
productis atque In iorma debita 1uratis 1Ipsorumque ei quorumlıbe
dietis assenclionibus ei attestacıonıbus In dicta CaineTa elatıs ei reportatls,
1dcırco ANNO Nativıtate [Dominı mıllesimo quadrıngentesimo triıcesımo
secundo indiıctione decima die une secunda mensIis Junu pontificatus VeTO
sanctissım1ı eiC. dominı Eugenl! Pape 111 AaNNO secundo reverendus
Christo pater dominus Petrus ePISCOPUS locumtenens prefatus ad rela-
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clonem predictam prelıbati domıi1nı Daniıelis thesaurarıı eft COMM1ISSATII ante-
dict! de consılıo el cCommun1ı omn1ıum el sıngulorum clericorum
1Cc{ie CammeTe bıdem DTO trıbunalı sedencıium declaravıit, quod dona radıta
et radenda In largicıon1ıbus eNSsSIS ei capellı Tactıs ei 1endis CT SUM1IMM OS

pontifices In NOC{Ie Nativiıtatıs Dominı nostrı eSsu Christ! cujuslibet ann]ı
olıdum et insolıdum pertineant specien servientibus ATINOTUM PTO
tempore dominı PADC, ita quod magıstr1ı hostiarı! aut quicumque 2111 officiales
Komanı CIves nullatenus possint aut aleant se conira declaracıonem, Ordi-
namenium et decretum predicta de donIis predictis intromittere HeC dictos
servientes In ntegra recepcione donorum hu1l1usmodI alıqualiter
ıImpedire ve| modo alıquo perturbare. De et quibus antedictus do-
MINUS locumtenens mandavıt mich! Cyno notarıo ublico ei IcCiIe Ga GTE

inIrascr1pto, ut de premmi1ssıs uUNUuIMmN vel plura DU  1cum SCU publica CON-
1cerem instrumenta ad uturam rel memorl1am.

Acta SUnNt hec ome apud Sanctum Heirum In thesaurarıa apostolica
predictis dominıs iıbıdem DTO trıbunalı sedentibus, presentibus bidem nO1a-
ılıbus VIFIIS Äntoni1o de Yıstia ar Ner11 C1IVvIDUS e{ mercatorıbus Flo-
rentinen. esSUuDuUus ad prim1ssa vocatıs specılalıter ei rogatıs.

egO ynus de 1 ambardıs Morrone de I”1S1Is imperl1alı atıctorıitate eic.


